
 

 

PRESSEMITTEILUNG                                                                    

Kompliment von Jahrhundertkoch Eckart Witzigmann 
Gala-Abend rund um Schwäbisch-Hällisches Qualitätsschweinefleisch g.g.A.  

(geschützte geografische Angabe) in München 

 

Rund 100 Inhaber von Fachmetzgereien und Gastronomen aus dem Raum München waren 

kürzlich bei einem Gala-Abend unter dem Motto „Den Geschmack der Region Hohenlohe 

erleben und genießen“ im Hotel Königshof München zu Gast. Sternekoch Martin Fauster 

hatte die Speisefolge rund um das Schwäbisch-Hällische Qualitätsschweinefleisch g.g.A. 

(geschützte geografische Angabe) komponiert. 

 

„Ein geniales Menü“, lobte der Patron des Abends Eckart Witzigmann den jungen Kollegen. 

Fauster verstand es, nicht nur Lende oder Kotelett gekonnt in Szene zu setzen. Für den 

Aperitif etwa zauberte er mit „Knusprigem Kopf vom Hällischen Landschein / Zunge / 

Haxelsuppe“ auch aus den weniger edlen Teilen der alten Landrasse exquisite Häppchen, die 

unter den Kennern viel Beifall fanden.  

 

Rudolf Bühler, Retter der alten Landrasse, informierte die Gäste über die Geschichte der 

Mohrenköpfle und die Förderung der Informationskampagne durch die Europäische Union 

sowie die Länder Baden-Württemberg und Bayern. Zuspruch von  Jahrhundertkoch 

Witzigman gab es auch für das Engagement der Hohenloher Bauern: „Ich kann Ihnen für Ihre 

vorbildliche und zukunftsweisende Arbeit nur ein großes Kompliment machen.“ 

 

Bild:  

http://www.haellisch.de/images/pressarchive/images/pm_galaabend_muenchen.jpg 

 

Bildunterschrift: 

Jahrhundertkoch Eckart Witzigmann (rechts) lobt das gut marmorierte Stielkotelett von  

Schwäbisch-Hällischem Qualitätsschweinefleisch g.g.A., links Rudolf Bühler, Retter des 

Schwäbisch-Hällischen Landschweins und Gründer der Bäuerlichen 

Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall. Foto: haellisch.de 
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Info 

Die Informationskampagne für Schwäbisch-Hällisches Qualitätsschweinefleisch g.g.A. 

(geschützte geografische Angabe) wird von der Europäischen Union sowie den 

Bundesländern Baden-Württemberg und Bayern gefördert.  

 

 

23.06.2015 

Bäuerliche Erzeugergemeinschaft Schwäbisch Hall 

V. i. S. d. P.: tak 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich an  

Rudolf Bühler 

Telefon 07904 / 9797-0 

info@besh.de 

 

www.haellisch.de 

www.facebook.com/haellisch 

www.twitter.com/haellisch 
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